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zichten

vielmehr beſteht tatſächlich in den Oſtprovinzen ein ſtärkeres
Unterſtützung in Notfällen

Abg v Gersdorff konſ beantragt aus demſelben Grunde Wieder
herſtellung der Regierungsvorlage

Abg Singer Soz bittet es bei den Beſchlüſſen der Kommiſſion
zu belaſſen Die Kommiſſion habe die Sache reiflich erwogen

Abg Werner Antiſ Jch glaube nicht daß im Oſten ſo beſon
dere Teuerungsverhältniſſe beſtehen Wäre das aber der Fall ſo müßten
einfach die Gehälter aller Beamten dort aufgebeſſert werden Das
ganze Syſtem ſolcher Oſtmark enZulagen gefällt mir nicht

Abg Korfanty Pole tritt für den Kommiſſiansbeſchluß einAbg Arendt Rp erklärt ſich für den Antrag v Gersdorff

Abg Gröber Ztr bemerkt der Vorredner habe ſich in einemWiderſpruche bewegt Erſt beſtriit er daß es ſich um Oſtmarkenzulagen

Bedürfnis für

handle und dann motiviert er die höhere Bewilligung damit daß die
preußiſchen Beamten Oſtmarken Zulagen erhalten Wir haben keinen

Anlaß von dem Kom miſſionsbeſchluſſe abzugehen

Staatsſekretär Kraetke verſichert nochmals es lägen hier keine Oſt
en vor

Nach weiteren z Bemerkungen der a Oriola ntl Müller
Sagan fr Vp v Richthofen konſ v Gerlach fr Vgg wird derAntrag der Konimiſſion angenommen

Bei den einmaligen Ausgaben entſtehen nur ganz geringfügige Debatten
Nach ebenfalls nur kurzer Debatte wird eine von der Kommiſſion be
antragte Reſolution folgenden Jnhalts angenommen Den Reichskanzler
zu erſuchen die Benutzung von Fernſprech Einrichtungen unter den einzelnen
Ortsfernſprechnetzen innerhalb des Reichspoſtgebiets mit den Fernſprech
Einrichtungen in Bayern und Württemberg im weſentlich erhöhten Um
ſange zu ermöglichen Die Einnahmen der Verwaltung an Porto c ſind
von der Kommiſſion um 10 Millionen Mark höher veranſchlagt worden
als dies im Etat geſchehen iſt

Staatsſekretär Kraetke warnt davor
10 Millionen etwa auch der Ueberſchuß
Ausgaben würden wachſen

Schatzſekretär v Stengel begreift das Beſtreben die Zuſchußanleihe
herabzuſetzen Aber er n überzeugt wenn auch der

Mehrertrag etwas über den Etatsvoranſchlag hinausgehe es ſich doch
höchſtens um ein paar Millionen handeln könne und nicht um 10 Millionen
Auch bei der Veranſchiagung der Einnahmen empfiehlt ſich Vorſicht Er
bitte daher den Antrag der Kommiſſion abzulehnen

Abg Spahn Zir und Müller Sagan fr Vp bitten an der
kinnahme Deranſchlagung der Kommiſſion feſtzuhalten Alle Annahmen
ſprächen dafür daß ſich der Verkehr 1905 günſtig geſtalten würde

Abg v Staudy konſ pflichtet dem Staatsſekretär zu verzichtet aber

anzunehmeu daß ſich um dieſe
höher ſtellen werde Auch die

auf einen Antrag betr Aufhebung des Kommiſſionsbeſchluſſes
Hierauf werden die Einnahmen in Höhe des Kommiſſionsanſchlages

genehmigt Damit iſt der Poſtetat erledigt Faſt debattelos wird derEtat der Reichsdrur ickeret angenommen Es folgt der elſaß
der Etat

lothringiſchen Reich seiſenbahnen Abg Schlumberger utl bringt eine
Anzahl lokaler Wi uſche zur Sprache

Abg Erzberger Ztr beantragt eine Reſolution dem Eiſenbahn
onal Gelegenheit zum regelmäßigen Beſuche des Gottesdienſtes zugeben ſowie den Arbeitern in den Eiſenbahnwerkſtätten einen jährlichen

Urlaub zu gewähren

Miniſter v PBudde Bei wichtigen Gelegenheiten wird
bereitwillig Urlaub erteilt aber für einen ſchematiſchen Zwang zu jähr

jen Urlauben liegt die Sache doch nicht einfach genug weil dann auch
eine gleichartige Regelung z B bei der Poſt nicht zu umgehen wäre
Auch in Bezug auf regelmäßigen Beſuch des Gottesdienſtes kann nicht
ſchematiſch verſahren werden Der Miniſter betont ſein Wohlwollen für
Beamte und Arbeiter Auf weitere Anregung erklärt Miniſter v Budde

jetzt ſchon

die vierte Wagenklaſſe ſei ein ausgezeichnetes Beförderungsmittel das be
weiſe ihre ſtarke Benutzung er beabſichtige die IV Klaſſe auch in den
Reichslan den einzuführen

Einſturzes war bisher noch nicht mit Sicherheit feſtzuſtellen
Berlin 24 Februar Branddirektor Giersberg Jnfolge

eines Schlaganfalles iſt Branddirektor Giersberg Freitag mittag geſtorben
Donnerstag abend noch wohnte er in voller Friſche einer ſehr langen und
wichtigen Konferenz bei Als er Freitag früh 7 Uhr aufſtehen wollte
erlitt er einen Schlaganfall Giersberg war einer der hervorragend ſten
Organiſatoren der Berliner Feuerwehr Seine Verdienſte um das Feuer
löſchweſen ſind auch dadurch anerkannt worden daß ihm vom Kaiſer die
Rote Kreuz Medaille dritter Klaſſe verliehen wurde Giersberg war am
3 Jannar 1854 geboren war alſo erſt 51 Jahre alt Er begann ſeineLaufbahn als Volontär in der Berliner Feuerwehr und erhielt dann einen
Ruf als Brandmeiſter nach Bremen von dort in e er J 77 Köln wo er
Brandinſpektor wurde und kehrte am 3 Oktober 18 1s Branddirektor
nach Berlin zurück

Kaſſel 24 Februar Ein führerloſer Zug Der geſtrige
Abendperſonenzug Frankfurt Kaſſel Berlin erlitt auf der Strecke Frank
furt Kaſſel hinter Treyſa einen ſchweren Maſchinendefekt Das Waſſerrohr
platzte wodurch die Steuerung verſagte und das kochende Waſſer aus
ſtrömte Der Lokomotivführer und der Heizer verſuchten den Schaden zu
reparieren Dabei erlitten ſie indeſſen ſo ſchwere Brand wunden daß
ſie unfähig wurden die Leitung der Lokomotive weiter zu führen Ohne
Direktion raſte nun der Perſonenzug bei Nacht durch mehrere Stationen
ohne auhalten zu können bis er ſchließlich unweit der Station Borkel
zum Halten gebracht wurde

Wien 24 Februar Erdbeben Kampf mit Schmugg
lern Jn Jnnsbruck wurde bei klarem Himmel und Föhnwetter um
6 Uhr 25 Minuten morgens ein fünf Sekunden lang dauerndes heftiges
Erdbeben begleitet von Donnergeräuſch beobachtet das Erdbeben war
auch im gillertal wahrnehmbar Aus Agram wird berichtet Zwiſchen
montenegriniſchen Schmugglern und einer öſtreichiſchen Finanzpatrouillekam es bei Spizza zu einem blutigen Zuſammenſtoß Von beiden wurde

von den Waffen Gebrauch gemacht Ein Finanzwach Oberaufſeher wurde
getötet ein Finanzwachmann ſchwer verletzt Den Schmugglern gelang
es zu entkommen

Paris 24 Februar Hinter Barrikaden Ein Metallarbeiter
hielt geſtern in ſeiner Wohnung eine mehrſtündige Belagerung aus
Der Betreffende hatte ſeine Geliebte durch mehrere Revolverſchüſſe ſchwer
verwundet und verbarrikadierte ſich beim Nahen der Polizei in ſeiner im
6 Stock gelegenen Stube Er feuerte etwa fünfzig Schüſſe ab wobei
er einen zehnjährigen Jungen verletzte Erſt als die Munition verſchoſſen
war ließ er ſich feſtnehmen

London 24 Februar Anſchlag auf ein Pulvermagaz in
Aus Perth wird ein vereitelter Verſuch das Pulvermagazin in die Luft
zu ſprengen gemeldet die Türen waren erbrochen und ein Feuer ein
Meter entfernt von den Exploſivſtoffen angezündet worden Der Holzſtoß
war jedoch niedergebrannt ohne ſie zu entzünden Das Magazin enthielt
700 Pfund Sprengſtoffe deren Exploſion große Verluſte an Menſchen
leben und ungeheuren Schaden in der Stadt veranlaßt haben würde der
Täter iſt unbekannt

Newyork 24 Februar Ein Fälſcher verhaftet Ein gewiſſer
Moritz Stern iſt hier verhaftet worden unter der Anſchuldigung
Fälſchungen zum Schaden der Bayeriſchen Bank in Bamberg und der
Nürnberger Filiale der Mitteldeutſchen Kreditbank begangen zu
haben Nach einer Meldung der Bayeriſchen Bank handelt es ſich um
einen Vorfall aus dem Jahre 1903 Stern war in Konkurs geraten und
geflüchtet die Bank war mit 25000 Mark beteiligt hat aber bereits im
Abſchluß 1903 die entſprechende Abſchreibung vorgenommen

Waſſerftände Am 24 Februar Weißenfels Oberpegel 4 2,57
Unterpegel 0,94 25 Februar Halle unterhalb 4 10
Trotha 2,51 24 Februar Bernburg ,94 Calbe Unter
pegel 1,71 Oberpegel 1,80 Dresden 96 Magde
burg 176
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Die Abgg v Gerlach ſfr Vgg und Ledebour Soz ſprechen nich gegen die Verherrlichung der IV Klaſſe aus C eater unſt und t en nM Haraaf wird die Reſolution Erzbe ngenommen und der Eta
c ird die Reſe o rzberger an e SOtat G Bar Klavierabend von Frederie Lamond in den Kaiferſälen3 S M 1 p v sSpezialbericht unſeres Korreſpondenten genehmigt Sonnabend Marineetat Der mit keinem der lebenden Pianiſten zu vergleichende Künſtler Frederic

S Berlin 24 Februar Lamond brachte ſeiner mehr und mehr anwachſenden Gemeinde wiederBeethoven s Unendlichkeit Das gewaltige Programm nicht weniger alsDie Beratung des Poſtetats wird bei dem Titel Remunerationen Kleine Chronik fünf Kiavierſonaten eirhatt end ſpricht für ſich ſelbſt Wenn ſich zu dieſer
Die Kommiſſion hat bei dem Titel 384 zu außerordentlichen Muſik keine durchs Leben einerſeits wie durch vergleichende Studien Ers t 1 er i i J Delehh e G l icllUnterſtützungen für höhere und mittlere Beamte 80000 Mt abgeſetzt und Leipzig 24 Februar Deckeneinſturz Nachmittags in der fahrung und Kritik anecregeit geläuterte Jndividualität findet dam

desgleichen bei dem Titel 38h zu außerordentlichen S nſtraungen und 6 Stunde ſtürzte an einem Neubau in der Querſtraße 6 der bis zur wird man über bloßes Notenſpielen nicht hinauskommen Hier heißt
Unterſtützungen für Kanzleibeamte und Unterbeamte 120000 Mk erſten Etage errichtet iſt eine Zementdecke ein Es wurden dabei die Stil Menſch ſein Man muß das Gefühl der eigenen Kleinheit habenReferent Patzig berichtet über den Grund der rn daß die dort beſchäftigten Arbeiter Hermann Emil Fahr Seeburgſtraße wohnhaft muß von der Winzigkeit des Jch s überzeugt ſein um in die Welt die

Mehrheit der gari Cabe den von ihr geſtrichenen Mehrforderungen und Ernſt Friedrich Max Röhnert in Lindenau Gemeindeamtsſtraße Idee Beethoven ein und aufgehen zu können Eigentlich gehörte 7
OſtmarkenZulagen erblickt habe wohnhaft mit in den Kellerraum hinab geriſſen Fahr trug reſtloſen Ausſchöpfen der geiſtigen Tiefe eines Beethoven ſchen KunſtwertStaatsſekretär Kraetke Ich bitte dringend auf jene Abſtriche u ver Nierenquetſchungen davon die ſeine Aufnahme im Krankenhaus nötig ein Menſch deſſen Leben die gleichen Kämpfe aufzuweiſen hat deſſen

Es handelt ſich tatſächlich nicht um eigentliche OſtmarkenZulagen machten während Röhnert unerheblicher verletzt ward Die Urſache des j Inneres dem Beethovens ſympathetiſch oder wahlverwandtſchaftlich iſt

Doch wo iſt der zu finden So bleibt dem Beethoven Jnterpreten nur
erreichbar uns mit Hilfe ſeiner menſchlichen Reife ſeines künſtleriſcher
Charakters und ſchließlich ſeines techniſchen Vermögens BeethovensWelt glaubhaft zu machen und ihre le Tieſe ahnen zu laſſen

Freuen wir uns darüber wenn nur immer der Jdee Beethoven näher
gerückt wird Und das vermag Lamond in einer Weiſe die auf dem
ganzen Erdenrund nur ihm gegeben iſt Man wird entgegenhalten

Albert Gewiß auch er iſt ein ganz eigenartiger Beethoven Jnterpret
aber er neigt mehr einer ausgeprägten Spiel wut zit während
F Lamond das Kunſtwerk in reiner Objektivität mehr für ſich ſprechen

mit
vielmehr

Mit innerſter
als ob es gälte zu

laſſen kann Dabei liegt es dem ernſten Künſtler vollſtindig ſern

akademiſcher Kühle und trockener Gelahrtheit aufzuwarten
offenbart er blühenden Klang und pulſendes Leben
Scheu begibt ſich Lamond an die langſamen Säße

beben ſeine Natur zeigt hier die Tiefe heiliger Lyrik op 101 Satz I
op 109 Variationen uſw Mit grandioſer Wirkung bringt er den
höchſten Aufſchwung kräftigen Wollens zum Ausdruck und verſagt auch
nicht wenn dicht daneben das allmähliche Verlieren aller Hoffnungen er
ſcheint Sein Humor hat etwas Grimmiges an ſich ſein Schr nerz kommt
aus tiefſter Seele um ſich freizuringen Jedes Eingehen auf einzelneStellen erübrigt ſich ſomit nachdem f eſtge ſtellt e orden iſt daß F Lamond

als Nachſchöpfer im denkbar innigſten harmoniſchen Verhältniſſe zum
Schöpfer ſteht daß ſein Muſikmachen Stil hat Die Zuhörer waren

nach den Sonaten op 101 dur op 109 dur
op 14 2 dur op 13 pathétique und op 81 a Abſchieds Sonate
noch eine Zugabe zu verlangen Er gewährte ſie der bedeutende Künſtler
und ſpielte das Scherzo aus der Sonate op 31 Nr 3 ſich wieder ſelber
zum Opfer bringend wie den ganzen Abend So verlangt es Beethoven
Und ſo lang Du das nicht haſt Dieſes Stirb und werde Biſt

Du nur ein trüber Gaſt Auf der dunklen Erde Paul Klanert

grauſam genug

Standesamt Halle Burgſtraße 38
Aufgeboten Februar Der Friſeur und Zahntec chniker

Hafermalz und Luiſe Sparmann Burgſtr 4 und Dölauerſtr 8 Dergenteur Karl Waſſerthal und Elsbeth Schmidt Saarau und Lade
Wuchererſtr 25

Geboren 24 Februar Dem Arb Heinr Necke eine T Liesbeth Körnerſtraße 6 Dem Krankenpfleger Richard Schneider eine e Ella Hen

riettenſtr 13 Dem Handelsmann Wilhelm Laue eine T Frieda Heinrich
ſtraß e 1Geſtorben 24
Kaiſerſtr 22 Ses
werderſtr 4

Februar Der Oberzahlmeiſter The odor
Bergarbeiters Wilhelm Weber T Jda

Hoppe 54
l M Sgal

Standesamt Halle Steiniveg 2
Aufgeboten 24 Februar Der Kupferſchmied Otto Lindner und
Emma Schönau Saalberg 16 und Lerchenfeldſtr 19 S Der L ageriſt OttoNiederhauſen und Berta Steinborn Böllb hergerweg 23 und 2 chmidt

J d FAnn J Thtel Ludw g 12
und Helene Raſche e X

ſtraße 3 Der Bauarbeiter Paul Voeſack und
und Jacobſtr 3 Der Reſtaurateur Ernſt Janke
Hackebornſtr 43 und Hackebornſtr 3b

Geboren 24 Februar Dem Arbeiter Albert Peterſohn eine TWMargarete Alter Markt 16 Dem Kaufmann Otto König ein S Gerhard

Klinik Dem Ei ſenbahnſchaffn er Joſef Haunſchild eine T Mar Merſeburgerſtr 150 Dem Schlo ſer Hermann Lohren gel eine T M artha Kl
yritz Torſtr 21

N 93 a nVollmer geb Römer 60
c Be DerM arkt 2 7 Ver BDlienjt

Ulrichſtr 35 Dem Maler Fr t Denkewitz ein S
Geſtorben 24 Februar Die Witwe BertaEliſabethkrankenhaus Elſe Wei ishuhn 20

wann Otto n 69 J Siechenhe aus Der Rittergutspächter Eduard
ne 63 Klnik Des Fabrikarbeiter Guſtav Franzke T Margarete

4 Kli nit Auswärtige Aufgebote
Der Barbier Albert Apel und Lina Müller Brachwitz

ofſfizier Albert Bleſſen und Klara Reiche Halle und Dranien
Der Handarbeiter Louis Sturm und Lina Andre Halle und GerbſtedtDer Kutſcher Wilhelm Erltng und Marie Ganz Halle und Nietleben

e Unter
u u

Der Fletſcher Max Neutzſch und Minna Hörig Halle und Wurzen

Direkter Bezug
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Bepräsentant in Halle a S Efsner Co

Bernburger Fortland Zement u hydraul KalkStern Zemont i ſämtliche bin üre villiget vet

Klinkhardt Se Schreiber Neoht, Baubof
Goldene Rose

Ranniſcheſtraße 19

W Sonntag den 26 Febrnar
und folgende Tage

Anſtich des allein echten

Brautleute a Salvator Voe
2 e Paulauerbrän München z33 zimmer h nDas aus der Max Lichtenstein sehen KSonknrsmaſſe 1 inrieh e 3 8 pro ſ hherrührende Warenlager beſtehend aus Einrieh e S b lIiroler Hütte C

Fertigen Kleidern ſeidenen wollenen u Warch BSluſen tungen S wehen a nen r en SonnKoſtümröcken Anterröcken Korſetts Handſchuhen in Stoff 7
DF Herrliches Panorama W

ff Kaffee S EraGute Biere auch Lichtenhainer

Federbetten enmarkt Blerhalle G
u Glacé Schürzen Sonnen u Regenſchirmen Gürteln
Schleifen Ballkragen Kopfſchals Seide und Wolle Pelzboas
MWuffen Beſatz u Kleiderſammeten Seidenſtoffen Bändern
Spitzen Chiffons Tüllen Rüſchen Schleiern garnierten

Anzahlung schon von S Mark an

und ngarnierten Winter und Sommerhüten für Damen e 8 Vreiteſtraße 3 5und Kinder Kindermützen und Häubchen uſw I Teppiche Tischdecken Gardinen Fonntag den 26 Februar 1905 Sol
elangt ienstag den 28 d Mito ttags 9 Uhr ab z a8 S We Mito vormittags 9 Uhr ab zu feſt Portieren Kleiderstoffe S Lumpenabend

tage von 9 bis 1 Ahr Damen Kontektion eVerkaufszeit vorm s 1 Abr t Freundl ladet ein Franke Prnachmittags von 3 bis 7 Ahr Schuhe Stietfel Uhren eKinderwagen e Gold Adler
Amtliche Bekanntmachungen Ammendorf bS Sonntag den 26 Februar W SeDie Krauſenſtraßße 5 und Unterplan 12 lagernden von 3 Uhr abAltmaterialien

als Gufßz Schmiede und Schmehzeiſen Brandguß Meſſing und Rot
guß Eiſen und Zinkblech Bleiaſche Bruchglas Preßtücher Schlänuche
Säche und Putztücher

ſollen an den Meiſtbietenden verkauft werden Schriftliche Angebote ſind bis
Mittwoch den 15 März er mittags 12 Ahr

verſiegelt und mit der Aufſchrift Angebote auf Altmaterialien verſehen in unſerem
Bureau Unterplan 12 abzugeben woſelbſt die Verkaufsbedingungen eingeſehen und
n entnommen werden könnenihren S Großer FamilienabendDie Verwaltung der ſtädtiſchen Gask und Waſſerwerke 6 O e Kappen gratis ee 9 Hierzu ladet ergebenſt ein

Tanzkränzchen
O Feldmann

F I t e ſ 4Sonntag c 26 uhe

Berdingung S Joh Jänicke u FrauDie auf dem Güterbahnhof Merſeburg auszuführenden Pflaſterarbeiten beſtehend Hosen Joppen I n 4 1 Jaus etwa 13000 qm Reihenpflaſter 1200 qm gedichtem Pflaſter aus Mansfelder Schlacken S S Ull In érein t men 91 l
Anzahlung nur 53 Mark

u Sliſtuugofeſtſteinen und 1300 qm Kleinpflaſter einſchließlich Lieferung der Pflaſterſteine und Bord
ſteine ſollen auf Grund der durch die Regierungsblätter bekannt gegebenen Bewerbungs

bedingungen vom 17 Juli 1895 in öffentlicher Aus chreibung vergeben werden z h 7Die Verdingungsunterlagen liegen im Geſchäftszimmer der unterzeichneten Be Wöchentliche Abzahlung I Mark h uündet Sonntag den 26 Februar im

triebsinſpektion zur Einſicht aus können auch von letzterer gegen poſt und beſtellgeldfreie S e Sauien ſchen Lokale durch Konzert
Bareinſendung von 20 Pfennig bezogen werden e Theater und Ball KattAngebote auf dem vorſchriftsmäßigen Formular ſind verſiegelt und mit en ar er e Hierzu ladet freundlichſt ein
ſprechender Aufſchrift verſehen ſpäteſtens bis zum Verdingungstermin e e Der Vorſtandam 15 März d 35 vormittags 11 Ahr e S e S S 2einzureichen Die Eröffnung der Angebote erfolgt um vorgenannte Zeit in Gegenwart e Grosse Ulrichstrasse 20 r b6der etwa erſchienenen Anbieter S 1 Etage S 591V e e 95Zuſchlagsfriſt 2 WochenHalle a im Februar 1905 e S Mein Wagen iet ohne Firmsa c S e ricſr r Königl Eiſenbahn Betriebsinſpektion I e Lieternng naen s r aus würt e gonag ben 27 d

e von e e en und a e franko a eLohnfuhren jeder Art asehgetässe r Swhlachtefeſt3 wien Müiiier Co Stein dauerhaft billig R änntner Kellnerſtr 13 z c e wozu ergebenſt einladet
52 Spedition u Möbeltransport S Rabait e Spar S Fritz BeockTiterarigohe Gesellschaſt

a Montag den 27 Februar
abends S UVnren tlerrenhaus Blankenstein Loge zu den 73 Türmens

obere Leipzigerstr 36 empüehlt Vortrags bend

Krawatten n r e ax HaibeHandschuhe in Glacee für Damen und Herren Bigne Dichtungen
Hüte vielseitige Answahl in allen modernen Hieraut 2wangloses Beisammenseiv

Farbenstell ungen Chike Fagçons Der gesehättstübrende Aussebuss
5 Oboerhbemden Kragen Mansehetton

z Vegetarier VereinMemn eingetroffen z Montag abend den 25 Febr
un Thalyſia Gr Ulrichſtr 36 I dein enormer Auswahl zu ne billigen PreiſenJ Konſirmanden Anzüge in Cheviot ſchwarz von 9 M an letzte W

Konſirmanden Anzüge in CrépePiqué von 12 M an un ben en
Konſirmanden Anzüge in Kammgarn elegant von 14 M an
Konſirmanden Anzüge in Kammgarn hochfein von 16 M an Sonntag nachm 3 Il

3Herren Jackett Anzüge das Neueſte der Saiſon von 10 M an

FussballwettspielHerren Rock Anzüge in Kammgarn 1 und 2reihig von 16 M an
M Eleg Zurſchen u KnabenAnzüge in allen Stoffen u Facons v 3 M an

um die Meiſterſchaft von Mittel
deutſchland

S

II

J Elegante Hoſen in allen Größen und Stoffen von 3 M an
Lederhoſen in allen Farben v 2 M an Arbeiisjacketls von 3 M an
Schwere Lederhoſen von 50 M an Weſten Leibhoſen von 1 M an auf dem Feſtplatz des H F C von 1896
WMancheſterhoſen von 3 M an Flanell u Kalmuckjacken v 3 M an an der Leipziger Chauſſee
Zwirn u Kaſſinet Hoſen v 50 an Bergmannsjacken in Pilot

a Ter Anzüge in Leinen und Pilot von 3 M an
Wacher Leipzig J

gegenHalleſchen uß ball Club

von 1896 I
Eintrittspreis Für Erwachſene 80 Pfg

ſür Schüler 15 Pfg

hat jedermann übrig um sich einen kostharen Schatz für alle

Zeiten zu erwerben der ein Schmuck für sein Heim ist und bin ſ ieine unerschöpfliche Ouelle der Belehrung sowie Unterhaltung e us a einse z a un

bietet Man benutze untenstehenden Schein um die aller eneueste 6 Auflage des berühmten Grossen Meyer Konver x er nan
sations Lexikons zu bestellen das alles menschliche Wissen

2n gen gegenüber der

Triumph Automat
am Leipziger Turm

j s Hrößtes und vornehmſtesvom Anfang der Welt bis zum heutigen Tage umfasst Linzige patentierie anlege mit Gasheizung am Plahe en n wir

j y r Kraſtantrieb ſowie Gashei verbürgt 5Louis Schneider Co Berlin Moritz Strasse 6 Vor Zu re ehe dreieſgte den Wie nen en un h egtichenBitte hier abzutrennen und ausgefüllt einzusenden Iulette Jnlett Wüſcherei Beitfedern und Dannen e
s

Hierdurch bestell b di t te 6 Auf MeBogen ehe h e Gr Märkerstrasss 17 Kestanrant Rautenkramzvon 5 Mk Preis ohne Regal für 20 Prachtbände mit Gofdschnitt à 12 Mk 240 Mk S 3 Magdeb tund verpfl a mich bei Empiang der cli 37 Rate per Nachnahme ein an e r 3zulösen und die rat bis 21 ung d tranko einz d s48 Eig ntumsrec m der 4 J n firma n den 7 e ä a i el be ſ er a id v uten Bfeffer n hen Bruch h ger Verke hrs lokalErfüllungsort erkenne ich an welch h in de v eines g ederlage Fudl ladet ein n Dorenhbeng
Name Ort und Strasse Stand A z 2 r r ma a n uGr Ulrich u Steinſtr GEche

unter coul Shomgebed Zu niedrig Pr
erhalten Off u M 9562 a d Expd d Zig

Fahrrades ſetzen wollen können ſole che ne jeder Art beſorgt billig
Alhb Lange Schillerſtr 37
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Mitglied des Rabatt Spar Vereins
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S M gehen NDamen

Ha a Leipzigerſtraße 94

26 Februar

Konfektion
Khernischewinzerstuben e Wegen Umeug S tlotel Kronprin
Berliner Genre großer SaalFertreter u ols Dietrich 2Norgen 26 JesruarI Wiener valon Nusil Kryfer änmungs er auf ehe fette
120 M an 10 Austern 1,60 Je un Spöiron à i earto T F T P O 5 R hun x 24 26 S u 72 Fwehen G V F Hoelios n großer Poſten n en e eSonnabend d 25 d abds s uhr I S zum Ausſuchen flach oder tief sStiftungs fette S Ein großer Poſten Tol 6r n u W ung e 12 und 10 v e huss lapan rieg

Kramer s Rest Cröllwitz Ein großer Poſten RsSenträger n t 17 225 278 n e z e W Aen angton
Sonntag von 4 Uhr S Ei t Tasseon komplett n 15 t i Dibanhee W6 5 Geſellſchafts Kränzchen n großer Poſten 5 Ober und Antertaſfe 14 16 18 und o 22 ind t Se die interef ſſantef ſten Epiſoden aus dieſem

e m un r05 Schondort s Restaurant S Ein großer Poſten Essenträger Ateilig Tr Tod 550 und 550 Kriege n eine urgetreu ver

e SchüſſelformSonnt en be Je S Ein großer Poſten Kompottnäpfe renorw 14 em 15 Pf und 12 em 10 Pf 17 eumann v Kenönfeld

Sonntag den 26 Februar er S m 20 82 und 34 2 Eintritt 1 Mk J PlatI kräükschoppen Konzert en greher doten hohüsseln n e h
4 3 AnhäI bende ZöKyr S Ein großer Poſten Seifnäpfe r a 25 20 und 10 v z Caté Bolangé

maille I Ltr z Lir 2 Ltr u 3 LtGrosser Narren Abend S ein großer Poſten Petrol Kannen a e he Noth d e Unr nach kurze Zeit
Hierzu ladet ganz ergebenſt ein D zum Ausſuchen diverſe Farben Sw Schall s Schälronnang weber Weten Handleuehter 80 20 und 10 Konzert der 2 KHapellen

Sonntag

Heute Sonntag den 26 Februar n t e 3 Ann Voll aehenbal mrg harre ehe Gr Knie Spn verdunden mit Prämiierung der Dentschlands grösstos Spozial Gesehät h I Black and White

1 len gelegen 8 uhe J II Masuren KapelleL r Hanne mit ſeinen Tieren e Wien n W Anfang 4 Uhr nachmittagsiſfa b ſtock Mr I e Hilfe Hamburg Aengeltte 40 ZergsechenkeAnfang 4 UhrAnfang 4 Uhr

Morgen Sonntag abend 7 Uhr
S Familien TanzKränzehen

Ergebenſt Kobert Richtes

Rotel deutscher Roſ
Frangeſtraße 8 Beſ H Gerhavuit

empfiehlt ſeine angenehmen Reſtaurations Räume

zum Abhalten von Hochzeiten 2c

bross 2tägiges bat Turnie

in Schießhaus Fuchs am Galgenberge

Sonntag den 26 Februar
bis mittags 12 Uh

55J Erw 30 Efg
Von nachmiter n Ansſchank gut gepflegter Biere Vorzügliche Küche 643e arten 87 Mittagstiſch im Abonnement nach Wahl Grosves Miüitir Konzert

n 1 Geſellſchaftszimmer efür 20 bis 60 Perſonen paſſend

Kinder 20 Fſg J

ags 320 ab

Waitzwann s
FHavlcgthialte
Geſtatte mir mein Lokal einer

verehrten Knudſchaft in Erinune
rung zu bringenladet e r r er e Spiel Mittwoch den 22 Feb 2e e e t e An ren Spieltnge d Deren n 3 e gegen den 89 Sebrnar Rob Miüllenbach

aſt 5 5 o Teilnehmerkarte e 3 M pro Serie 5Verein Nallescher hastyvirtsgehilfen Preiſe bei r von n 20 g pro Serie Sonntag den 26 Februar

ar 150 100 75 60 50 Mr 2Cc 3 vZu unſerem am Montag den 27 Februar abends 8 Uhr in der ferner Extrapreiſe von 40 30 und 20 k Bockbier Fest

Kaiser Wilhelmshalle ſtattfindenden mit Rarren Abend14 Stiftangsfeſte
ladet Freunde und Gönner ganz ergebenſt ein Der Vorstand

Restaurant zur Solquelle Olaniusstr

Sehiesshaus Fuchs
Sonntag den 26 d Mts

T für Skkate Taurnien reſerviert

lichſt einlB Tutt Dies kauerſtr 14

Holleben
z Jnhaber Kudolf Vehrmann So intag den 5 MärzHeute Sonntag den 26 Februar R z H4 Grosser Bockbier Klamaueltz 88 auran 9 20 re bßer Mag euba

Freundlichſt ladet ein Der alte Fehrmanu ſt u Graohmannder Charlottenſtraße 19 Jnh W Wielop Masken ſind im Lokale zu habenPreiskegeln D Sonntag nachmittag von 3 Uhr an W Dammendortf

e z h ntag den 26 FebruarAn den Sonntagen den 5 12 19 u 26 März 08888 6 Wenn 18 e KCroser Haskenpall
Uhr findet im Paradies Preiskegeln ſtatt wozu freundlichſt einladet W Wielop vozu freundlich n eigen

ind insgeſamt 65 bei S F Ritter Leipzigerſtraße ausgeſtellt Die zwei 1el de ren e n W h e We e u u Pegau Zeuischer Kaiser e Ilaſc Be et keſten Masken erhalten je eine
II Preis 1 Korridorgarderobe i W v 25 Mk III Preis 1 Tafelaufſatz i W v 20 Mk S

Rittel IV Preis 1 Etui Fiſchbeſteck i W v 20 Mk u ſ f Sonntag den 26 Febrnar Sonntag den 5 V11595 Es werden 1000 Schubkarten ausgegeben Familien Abend v vielſeitigen Wi i Salzmündle
Es ladet ergebenſt ein Nusikal Unterhaltung clekt Betr II Prämien Rieslenball

Kaufmännischer Oerein
Montag den 27 Febr abends S Uhr

in den Kaiſerſälen
Vortrag über das Thema

R othe s Gasthof W örmlitz
le h u i Leipziger humoristische Sänger

die Herren Reimbaeh Hoffmann Hillomann Nägler FPranz
Dezentes Familienprogramm Originelle Geſamtſpiele Großart Damendarſtellung

Gaſthof Stadt Bi cinnſhwei

Sonntag den 26 Febr UhrgroßeTanzmnnik
vozu ergebenſt 6 5aIer Gaſtwirt

Pfg Genoſſenſchaften u Konſum Vereine e r Dame an 605 1 Vorret Reilund ihre Unterſtützung durch Beamtenſchaft und Regierung Eintritt 50 a hen Tanreräurgnen S t Sorvert 6o ürs z ſtrafze

C

Heute Sonnabend abendkal e e Unſer Maskenball n Bockbier lbend2225 rren und Dan Andet Sonntag den 26 Februar in d re Trotha ſtatt i it Spedckluh verb tit t rteii uknppc Masken Koſtüme c Hemror nd bare geren Nreisvenen on Anfang 7 Uhr Iekentahhen araiis 28

wozu wir unſere Mitglieder ergebenſt einladen Der VorſtandFesellschaſtsnaus demitz
Sonntag Geſellſchaftskränzehen

von nachm 14 Uhr an

H Gotischalock s
Masken u CTheatergarderobe Perleih Juſſitnt

m bei ſolider Preisſtellung beſtens empfohlen W

Zu dem am Sonntag den 26 Februar 1905 im kleinen Saal der
Kaiſerſäle ſtattfindenden

Stiftungsfeft
des Kath Arb Vereins

ſind Gönner und Freunde desſelben herzlichſt eingeladen Der Vorſtand

Verein Mieamamiüteät

Der n

T Sonntag
Gr Familienabend

t Bonnenfest
pozu freundlichſt x ett nern u FrauSecchet Lanena

H Kokermann
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Angebote

ſind allen voran

Stadttheater in Halle J d

Direktion M Richards
Sonntag den 26 Februar 1905

Nachmittags
28 FremdenVorſtell zu ermäßigten Preiſen
Anfang 31 Uhr Ende 16 Uhr

Der Familientag
Luſtſpiel in 3 Akten von Guſtav Kadelburg
Jn Szene geſetzt v Oberregiſſeur C Scholling

Perſonen
Egon Freiherr von Wollien

Wollien Carl AlvingRichard Freiherr v Wollien
Generalmajor Walther Sieg

Elly ſeine Tochter H Schramm
Kaspar ſein Sohn Kadett Marg Adolphi
Sigismund Freih v Wollien
fürſtlicher Hofmarſchall R Nonnenbruch

Jrmgard ſeine Frau Fanny Jagner
Ludolf Freiherr v Wollien

Krappenthien Ritterguts

beſitzer Joh HeinzMarie ſeine Frau M Brandow
Gerd ſein Sohn Regierungs

Aſſeſſor C StahlbergErna Adele TechenLia in Lucie MüllerAda ſeine Töchter Elly Naß

Mia J MoſebachDr Wolfgang von Wollien
Profeſſor der Archäologie

Otto ſein Sohn Oberleutn
Clotilde v Wollien Stifts
dame zu Bützow Minna Müller

Genoveva v Wollien Stifts
dame zu Bützow

Kurt von Wollien Rechtsan
walt u Notar

Viktor Freiherr v Wollien
Unterlentnant

CarlsScholling
Emil Landerer

M Lübben

Heinrich Götz

M Kaufmann
Fritz Berend

Eliſe ſeine Frau Agnes Amberg
Hilde Ramberg beiderPflegetochter Jda Ravenau
Kanzleirat Ruſchke
Behrend Oberkellner

e Kellner

Ferd Amberg
Max Krüger
Alois Naß
Rich Honroth

Ein Diener Emil Lübben
Die beiden erſten Akte ſpielen in Berlin

der 3 Akt auf Schloß Wollien
Nach dem 1 u 2 Akt längere Pauſen

Abends
159 Vorſtellung im Abonnement

Beamtenkarten ungiltig

Anfang 71 Uhr Ende 11 UhrK olhhengriän
Romantiſche Oper in 3 Akten von

Richard Wagner
Regiſſeur Theo Raven

Dirigent Kapellmeiſter B Tittel
Perfonen

Heinrich der Vogler deutſch

3 Viertel

König Wilh RabotLohengrin Dr R Banaſch
Elſa von Brabant M Ekeblad
Herzog Gottfried ihr Bruder Liesb Lagrange
Friedrich von Telramund

brabantiſcher Graf
Ortrud ſeine Gemahlin
Der Heerrufer des Königs

Walth Soomer
Liesbeth Stoll
Carl Muth

Erſter Erna Fiebigeri Valent SartaZweiter a Valent Dec deDritter Edelkna Elſe Seidel
Vierter A HartmannFritz Gruſelli

2 e Rob Böttcherbrabantiſcher Edler Theo an

4 Fr AlexanderSächſiſche u Thüringiſche Grafen und
Edle Edelfrauen Männer Frauen Knechte

1 Akt Eine Aue am Ufer der Schelde
zu Antwerpen 2 Akt Burghof zu Ant
werpen 3 Akt Elſas Brautgemach u
Dekoration des 1 Aktes

Nach dem 2 Akt längere Pauſe

Montag den 27 Februar 1905
160 Vorſtellung im Abonnement 4 Viertel

Beamtenkarten giltig

Anfang 71 Uhr Ende gegen 104 Vorſtellung im Schiller Cytlus
Schülerbillets an der Abendkaſſe

aWengaria Stuart
Trauerſpiel in 5 Akten v Friedrich v Schiller

Regie Oberregiſſeur Carl Scholling
Perſonen

Eliſabeth Königin von Eng
land

Maria Stuart Königin von
Schottland Gefangene in

England F

Uhr

M Brandow

Wagner

Sonntag

Soſie

Serie II
Soſie III
Sorie V

ſeles S

Angebote in Serien

A S r St e

Robert Dudley Graf von
Leiceſter Heinrich Götz

Georg Talbot Graf von
Shrewsbury Joh Heinz

Wilhelm Cecil Baron von
Burleigh Großſchatzmeiſter Walther Sieg

Graf von Kent R Nonnenbruch
Wilhelm Daviſon Staats

ſekretär M KaufmannAmias Paulet Ritter Hüter
der Maria

Mortimer ſein Neffe
Graf Aubespino franzöſiſcher
Geſandter

Graf Bellievre außerdentl
Botſchafter von Frankreich

Theo Raven
Carl Alving

Emil Landerer

Max Krüger
Okelly Mortimers Freund C Stahlberg
Drugeon Drury zweiter
Hüter der v daria Paul JungkMelvil ihr shofmeiſter Frit g Berend

Hanna Kenne dy ihre An nme M Müller

Margareta Kurl ihre Kam
merfrau H SchrammEin Page Adele TechenOffizier der Leibwache Emil Lübben

Franzöſiſche und engliſche Herren Trabanten
Hofdiener der Königin von England Diener
und Dienerin der Köni gin von Schottland

Nach dem 3 Akt längere Pauſe

Fecdora

l heater
a nDirektion

Sonntag 4 Ahr nachm Volks VPorſtell
60 40 20 g Sohannis feuer

Abends 85 Theaterdorf
Montag Vereinsfeſtlichkeit

Mtadt Theater heipaig
Aenes Thenter

Sonntag den 26 Februar 1905

Faust
Montag den 27 Februar 1905

Belmonte und Constanze
oder Die Entführung aus dem Soerall

Altes Theater
Sonntag den 26 Februar 1905

Nachmittags

Der Vogelhändler
Abends

Der Familientag
Montag den 27 Februar 1905

Alt Heidelberg
Vereinigte

heipziger Schauspielhänser
Leipziger Schauſpielhaus

Sonntag den 26 Februar 1905
Nachmittags

Dorf unci Stacit
Abends

Die Lüge der Liebe
Montag den 27 Februar 1905

Die Lüqe der Liebe
Theater am Thomasring

Eentral Theater
Sonntag den 26 Februar 1905

Nachmittags

Tr aum u lf u s
Abends

Der WVetter
Hierauf

Charley s Tante
Montag den 27 Februar 1905

Der Entcdeckte
Deutsches Schwert

Eingang Mittelftraßze I
Sonntag den 26 und Montag den

27 Februar
Bockbier Fest

Für Unterhaltung iſt beſtens geſorgt
Es ladet freundlichſt ein

H Krieger

S Tanndu für beſſ anſtänd junge Leute

Tanzunterricht gratis W
S Sonntag aradies

für S und den Saalkreis

eachtenswert für jedermann

Konfirmanden Knezüge
Rerren Knzüge e de rege enten
Jünglings Knzüge nur bewährte ſolide Stoffe von 24 Mk bis

Rerren 90sen u en erf
Kerig Knab guckskin Hester Josen u

Julius Hamm ersehlag

Preiſe ohne Konkurrenz

in tadelloſer Ausführung
von 30 Mk bis

von 42 Mk bis

von 12 Mk bis

nahe

e Ventes en en 27 Fenruar abends 7 Uhr
im Saale der Berggesellschaft Paradeplatz

IV Rammermusik Fbend
der Herren

e A Hilf A Wille B Unkenstein und G Wille
Mitwirkende Heinrich Bading Klarinette Karl Schäfer

Fagott Arno Rudolph Horn u Albert Wolschke Kontrabass
Mitglieder des Gewandhaus Orchesters

Programm F Schubert Oktett op 166 F dur
d L v Beethoven Septett op 20 Es dur

Karten zu Mk 60 55 und 05 sowie kleine Partituren zum
Nachlesen in der Hofrnusikalienhandlung v Heinrich Hothan
Gr Steinstrasse 14 und an der Abendkasse

eWanltsohloss Mranuorel
Sonntag den 26 Februar nachmittags 31 Uhr

Großes Militär Konzert Streichmuſik
ausgeführt vom Trompeterkorps des Ranusfelder Feldartillerie Regts Ar 75

W Eintritt 35 Pf Paſſepartouts haben Giltigkeit T
F Winkler

G Wintergarten O
Sonntag den 26 Februar abends 8 Uhr W

Gr Bxtra Militär Konzert Streichmuvikb
ausgeführt vom Trompeter Korps des Mansf Feld Art Regts Nr 75

Entree 35 Pfg F Seadtebats Frangais
e Hriginal Wiener Schrammeln Konzert

7 Entree frei 8 12
Grosse Steinstrasse 24

Auf allgemeinen Wunseh
findet das echte

Münchener Bockbiertest
DF nur bis zum 1 März ſtatt W

e

Eintritt frei Eintritt freiPfälzer Schutzennof a d Neide
Sonntag den 26 Februar

3Grosses rei RKoOonZert
Empfehle hierbei ff Biere warme u kalte Speiſen ſelbſt gebackene Pfannkuchen

Ludwig MüllerHierzu ladet freundlichſt ein

Café Bristol
Geiſtſtraße 64

Morgen Sonntag und folgende Tagr
Anſtich vonWanne ſchen e E3 G I z O H

Kein Fremder verſäunme

Entree frei

Sehenswert
zu beſuchenEntree frei

Hoehinteressant Originell

Dresdener Bierhalle
Spez Ausſch Aktien Brauerei Coburg

Hente Sonutag

Coburger Boc
o Früh Speckkuchen

h ääää ä teäu h

26 S

75
Mk

00 J Hammersehlag s
Mk

Serien
Mk

Angebote95 ſind vie billigſten
Mk

36 Gr Alrichſtr
Alten Promenade

Nr 49

S e

S

SWalhalla Theater

Jnhaber Otto Herrmann

Hente Sonntag
4 u 8 UhrVon auf Erden

Zur Nachmittags Vorſtellung

jahlen Kinder halbe Preiſe

1 Kind in Begleitung frei

Dienstag den 28 Februar
Abſchids Porftelung

Berliner
Apollo Ensemhble

Dooſo Iheater

Direktion Gustav Pollern,
Der neue vielſeitige

Pracht Spielplan
mit

II Debuts
Sonntag den 26 Februar
nachm 4 u abends 8 Uhr

2 grosse Vorstellungen
Jn beiden Captain Bloom

mit ſeinem Vortrag über
Drahtloſe Telegraphie
Captain Bioom hält ſeine Vor

J träge in allgemein verſtändlicher
e Form und erläutert ſeine Ausführungen
Jan einer Reihe von äußerſt intereſ
Nſanten Experimenten

Bajerri u Imcie
Komponiſten Darſtellung

in Muſik und Bild
Osta Trio

nunübertreffliche Bravourleiſtungen
an den fliegenden Ringen

de Aushretherkönig

Harry Mourdini
I Mourdini bittet das Publikum

J zur Feſſelung Ketten Schlöſſer
N Zwangsjacken ſelbſt mitbringen zu

wollen

Gr Ulrichſtr 6 I
Leipzigerſtr 88 I

Janorama

Erxzgebirge
Elbefahrt von Dresden Anſſig

Sonntag den 26 d Mts
Harren Abend

Müller iſt da
Hierzu ladet freundlichſt ein

Jadwig Pärseh
Sing Aea Montag ühr Proveſ

Chor u Orcheſter Volksſch
Zutritt nur gegen Mitgliedskarte

Unsere

Th
St

Königl
Charakte

lernen
Taſchenti
geführte

ge eichnet

Mutter
hat ihren

willen ſe
mühunge
ſcheiterter

ſelbſt da
dadurch

Sekretär

Pfant
ſowie
Schul

Für
gute

Bett S
Gold S
Preis
Für gute
Gold n
hohe Pr

kanuf
Ma

Sporrw

Gut
kaufen

Gute

S m

für ga
Kontor
ſowie

Telephe

Emn

ein geb
zeug bi
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